
 

 

 
Herrn 
Bürgermeister 
Frank Keppeler 
 
 
 
 
 
                                                                                                       
                                                                                                        Pulheim, 16.09.2026 
 
Ergänzungsantrag für den HFA am 22.09.2026 zu TOP 15 - Vorlage 307/2026 
 
Sehr geehrter Herr Keppeler,  
 
wir stellen für den HFA am 22.09.2026 folgenden Ergänzungsantrag.  
 
Der Beschlussvorschlag wird unter Ziffer 2 wie folgt ergänzt: 
 
Die weiteren Konsolidierungsuntersuchungen sollen neben möglichen Einnahmesteigerungen und 
Einsparungen bei laufenden Aufwendungen ausdrücklich auch Einspar- und 
Priorisierungspotenziale bei den vorgesehenen Investitionsmaßnahmen umfassen. 
Dabei soll insbesondere geprüft werden, welche größeren Investitionsvorhaben 
 

• zwingend und kurzfristig erforderlich sind,  

• zeitlich verschoben,  

• in Umfang oder Ausgestaltung reduziert oder  

• gegebenenfalls durch wirtschaftlichere Alternativen ersetzt werden können.  

Dabei sind neben den Investitionskosten auch die jeweiligen Auswirkungen auf Kreditbedarf, 
Zinsbelastung sowie künftige Betriebs- und Folgekosten zu berücksichtigen. 
 
Begründung: 
 
Eine nachhaltige Haushaltskonsolidierung sollte alle wesentlichen Stellschrauben des Haushalts 
einbeziehen. Die vorgelegte Betrachtung konzentriert sich bislang vor allem auf laufende 
Aufwendungen und mögliche Einnahmesteigerungen. 
 
Gerade größere Investitionsentscheidungen können jedoch erhebliche langfristige Auswirkungen auf 
Liquidität, Verschuldung und Folgekosten der Stadt haben. Deshalb sollten auch die geplanten 
Investitionen systematisch auf Notwendigkeit, Priorität, Zeitpunkt und mögliche wirtschaftlichere 
Alternativen überprüft werden. 
 
 
 



 

 

Dabei geht es ausdrücklich nicht um pauschale Kürzungen notwendiger Investitionen, sondern 
um eine nachvollziehbare Priorisierung vor dem Hintergrund der angespannten Haushaltslage. 
Das finde ich hier sogar wichtiger als irgendeine Detailkritik an den freiwilligen Leistungen. Und 
es knüpft sauber an eure frühere Forderung an. 
 
 
Freundliche Grüße 
 

 
Birgit Liste-Partsch 
 
 

 




